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Blihflachen sind das Thema einer der zwolf Stationen
im LfL-Aktionsrucksack Biodiversitat. Dieser wurde 2019
im Projekt ,Landwirtschaft und Artenvielfalt erleben”
entwickelt und ist an den bayerischen Amtern fiir Erndh-
rung, Landwirtschaft und Forsten im Einsatz. Ziel ist es,
Landwirtinnen und Landwirte sowie weitere Interessier-
te fiir Themen der Biodiversitat zu begeistern.

Neben diesem Thema gibt es die Stationen Hecken,
Streuobst, Gewasserschutz, Ackerwildkrauter, Artenrei-
ches Griinland, Wild- und Honigbienen, Bodentiere,
Wildtiere, Schafhaltung, Sortenvielfalt, Hof & Garten
sowie Okolandbau.

Birgerinnen und Biirger werden bei Veranstaltungen zu
Leistungen der Landwirtschaft in Bezug auf Artenvielfalt
informiert. Wir mochten konkrete Handlungsmaoglich-
keiten naherbringen und motivieren, Manahmen zum
Erhalt bzw. zur Forderung der Biodiversitat umzusetzen.

Packen Sie die Vielfalt aus!

Kreativ, interaktiv und praxisnah
mochte lhnen der Aktionsruck-
sack Biodiversitat zeigen,
welchen Beitrag Sie fiir mehr Bio-
diversitat leisten konnen:

www.LflL.bayern.de/biodiversitat-

rucksack

Schaffen Sie Lebensraum im Acker

@ denn ein- und mehrjdhrige Bliihflachen férdern
die Biodiversitat!

® Die Wildlebensraumberatung in Bayern arbeitet ge-
meinsam mit Landwirten, Jagern, Imkern und weiteren
Interessierten an der Verbesserung der Lebensraume
fur Wildtiere durch agrarékologische Maf3nahmen wie
beispielsweise Bliihflichen

® Weitere Informationen erhalten Sie durch die Wildle-
bensraumberatung am zustandigen Amt fiir Erndhrung,
Landwirtschaft und Forsten (AELF) und auf der LfL-
Internetseite www.LfL.bayern.de/bliihflichen
SRe
ﬁnﬁuf&
A Lty
S

A

ter.

Impressum: Herausgeber: Bayerische Landesanstalt fur Landwirtschaft (LfL)
Véttinger Stralle 38, 85354 Freising-Weihenstephan
www.LfL.bayern.de

Redaktion: Institut fir Agrarékologie und Biologischen Landbau
Lange Point 12, 85354 Freising-Weihenstephan

Bildnachweis:  alle Bilder © LfL

E-Mail: IAB@LflL.bayern.de
Telefon: 08161/8640-3640
3. Auflage: Marz 2025

©LfL Schutzgebiihr 0,50 €

g

NN LEL

Bayerische Landesanstalt fur Landwirtschaft

MafBBnahmen kompakt
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Auswahl der Mischung

KULAP-Qualitatsblithmischungen gibt es in unter-
schiedlichen Mischungsvarianten, angepasst an den jewei-
ligen Standort und die vorhandenen Strukturen:

® trocken oder frisch

® im strukturarmen Offenland hochwiichsig, am Wald-
rand eher niedrig

Diese Mischungen haben eigene Qualitatskriterien:

Sie mussen floristisch unbedenklich sein und sollen keine
Probleme in der Fruchtfolge darstellen.

Sie enthalten mindestens 40 verschiedene Pflanzenarten,
wie beispielsweise Kornblume, Wilde M&hre, Saat-Espar-
sette, Gewohnliche Schafgarbe sowie viele andere Wild-
und Kulturarten.

Deshalb unterscheiden sich die KULAP-Bliihmischungen
deutlich zu Mischungen im stadtischen Bereich.

Mehr dazu unter: www.LfL .bayern.de/bliihflaichen-kulap

Saatbett und Aussaat

Standort: keine Vorbelastungen mit Problemunkrdutern,
kein vorheriges Ausbringen von Wirtschaftsdiingern

Saatbett: Herstellung einer feinkrimeligen Struktur,
mehrmalige Bearbeitung im zeitlichen Abstand von zwei
Wochen, um aufgelaufene Spontanflora und Unkrauter zu
entfernen

Aussaatzeitpunkt: Mitte April bis Anfang Juni, optimal ist
der Zeitpunkt der Maissaat (bis ca. 3 Wochen spater).
Witterungsverhaltnisse im Aussaatjahr haben einen
erheblichen Einfluss auf die Keimung und die Entwicklung

Nachbereitung/weitere Schritte
@ keine Pflege nétig

® keine Diingung

@ kein Pflanzenschutz, evtl. punktuelle Entfernung von
Problemunkrautern

Die mehrjahrige Bliihflache

Mehrjahrige Bliihflachen werden auf Ackerflachen ange-
legt und sind Lebensrdume auf Zeit. Sie bieten einen
vielfachen 6kologischen Nutzen:

® Bluhpflanzen liefern Nektar und Pollen fiir bltitensu-
chende Insekten

® stehengelassene Pflanzenteile dienen zur
Uberwinterung und schiitzen ganzjéhrig den Boden

@ Wildtiere finden hier ein Nahrungs- und Lebensraum-
angebot fir bis zu finf Jahre

©® mehrjahrige Blihflachen fordern die Vernetzung von
Lebensraumen

® mit ihrer Strukturvielfalt und ihrem Blutenreichtum
verschonern sie unser Landschaftsbild



https://www.lfl.bayern.de/blühflächen-kulap

